
Zehn Jahre Kunsthof Mehrum:
170 Gäste kommen zur Ausstellungs-Eröffnung

Runder Geburtstag wird im Kreismuseum gefeiert – Landrat Heiß: „Das ist ein Meilenstein“

Aprilscherz, den er sich gemeinsam
mit seinem Hannoveraner Kollegen
ausgedacht hatte. „Wir hatten ver-
kündet, dass Braunschweig und
Hannover künftig Partnerstädte sein
sollen. Darauf gab es erwartungsge-
mäß viele Reaktionen, auch eine
Mail aus Peine, in der der Absender
vorschlug, Braunschweig und Han-
nover als neue Stadtteile von Peine
aufzunehmen. Also ich mag euch ja,
aber da hört der Spaß auf“, scherzte
Kornblum.

In seinen lebhaften und pointier-
ten Ausführungen lobte er die Fuh-
sestadtals einesderKraftzentrender
SPD. Für die amtierenden Vertreter
im Landtag und im Bundeskabinett
fanderebenfalls lobendeWorte.We-
niger freundlich ging ermit denVer-
tretern anderer Parteien um, die
Zweifel geäußert hatten, ob er als
Oberbürgermeister von Braun-
schweig wirklich den Bezirksvorsitz
übernehmenkönne.„Das istveralte-
tes Kirchturmdenken. Wir denken
regional und arbeiten zusammen.
Das ist derGrund für unserenErfolg.
Wir stehen vor großen Herausforde-
rungen wie zum Beispiel mit dem

Klinikum Peine. Das geht aber gera-
de allenKliniken so, undwirmüssen
gute Lösungen finden und endlich
vorankommen. Wir brauchen ein
Sondervermögenfür Investitionen in
unsereKliniken“,bekräftigteder41-
Jährige.

Weitere Herausforderungen sei-
enderAusbaudes öffentlichenNah-
verkehrs, aber auch die Transforma-
tion inderWirtschaft, dienurmit den
Beschäftigten und den Gewerk-
schaftengemeinsamzumeistern sei.
„Wir holen alle mit ins Boot, und das
unterscheidet uns von den Grünen.
Die sozialideologische Idee von Ro-
bert Habeck mit dem Heizungs-
tausch geht an der Wirklichkeit vor-
bei. 70 Prozent der Häuser sind älter
als 40 Jahre. Wenn hier neue Tech-
nologien verwendet werden sollen,
braucht es einen sozialen Aus-
gleich“, forderte Kornblum.

„Fachkräftemangel bei der
Kinderbetreuung ist eklatant“
In diesem Zusammenhang ging er
auchaufdasThemaFachkräfteman-
gel ein. Dieser sei insbesondere in
der Kinderbetreuung eklatant.

markt stabil zu halten. So habe man
nun in Deutschland den höchsten
Stand von Beschäftigten, den es je
gab. „Eine Aufgabe für die Zukunft
ist, dass wir dafür sorgen möchten,
dass wirklich jeder eine Ausbildung
hat. Damit mit meine ich jede Form
der Ausbildung und nicht nur ein
Studium. Wir brauchen nicht nur
Master, wir brauchen auch Meiste-
rinnen und Meister. Für eine zu-
kunftssichere Wirtschaft ist zudem
qualifizierte Zuwanderung unbe-
dingt notwendig“, meinte Heil, der
nach 14 Jahren den Bezirksvorsitz
abgibt.

Die Peiner Versammlung sprach
sich einstimmig für den Wechsel
beim Vorsitz aus, und Möhle be-
glückwünschte Kornblum. Jetzt
muss noch der Bezirksparteitag zu-
stimmen. Möhle selbst wurde im
weiteren Verlauf der Sitzung ein-
stimmig als Vorsitzender des SPD-
Unterbezirks Peine wie auch sein
Stellvertreter Frank Hoffmann und
seineStellvertreterinMiriamRiedel-
Kielhornwiedergewählt. Neu in den
erweiterten Vorstand kommt Johan-
nes Vahldiek.

SPD-Unterbezirkstag: Thorsten Kornblum soll auf Hubertus Heil folgen
Treffen der Sozialdemokraten mit strammer Tagesordnung im Forum – Bundesarbeitsminister: „Wir brauchen qualifizierte Zuwanderung“

Peine. Beim ersten Unterbezirkspar-
teitag der SPD nach denCorona-Be-
schränkungen im Peiner Forum hat
am Samstag ein strammes Pro-
gramm auf die Delegierten gewar-
tet. Ganze 21 Tagesordnungspunk-
te, zum Teil mit vielen Unterpunk-
ten, galt es abzuarbeiten.

Trotzdem herrschte bei allen So-
zialdemokraten beste Stimmung.
„Istdasnicht schön?Wiedereinganz
normal Parteitag.Nicht nur uns, son-
dern auch den gesamten Alltag hat
Corona ordentlich durcheinander
gewirbelt. Nun können wir allmäh-
lich wieder zur Normalität zurück-
kehren“,begrüßtederUnterbezirks-
vorsitzendeMatthiasMöhledieGäs-
te.

„Braunschweig und Hannover
als neue Stadtteile von Peine“
Gleich im Anschluss stellte sich der
neue Kandidat für den SPD-Bezirks-
vorsitz vor. Der Braunschweiger
Oberbürgermeister Dr. Thorsten
Kornblum begann seine Rede mit
einem kleinen Rückblick auf den

Von Nicole Laskowski

Wenn die Betreuung unzureichend
sei, wirke sich dies aber auch auf die
Wirtschaft aus. Zudem sei es ein
Gleichstellungsproblem. Hier
pflichtete ihm der scheidende Be-

zirksvorsitzende, Bundesarbeitsmi-
nister Hubertus Heil, bei. Man habe
über die vergangenen Jahremit Co-
rona-Krise und Krieg in der Ukraine
alles daran gesetzt, den Arbeits-

SPD-Unterbezirksparteitag in Peine: Hubertus Heil (links) und sein designier-
ter Nachfolger Dr. Thorsten Kornblum. Foto: niCoLE LaSkowSki

Peine. Der Kunsthof Mehrum feiert
runden Geburtstag. Seit 2013 zieht
esKünstlerinnenundKünstler sowie
Besucherinnen und Besucher aus
nah und fern zum alten Bauernhaus
mit Garten in das knapp über 1.000
Einwohner zählende Dorf. Am Frei-
tagabend wurde anlässlich des
zehnjährigen Bestehens eine Aus-
stellung im Peiner Kreismuseum er-
öffnet – es war ein großer Erfolg mit
170 Gästen.

Kunsthof Mehrum ist
ein Ort der Begegnung
Der Kunsthof in Mehrum ist ein Ort
der Begegnung für Ausstellungen
undKonzerte, die jährlich anOstern,
Pfingsten und im Sommer stattfin-
den. Zu-
satzkon-
zerte gibt
es natür-
lich auch
immer
wieder,
wie die
Künstle-
rinSchirin
Fatemi
verriet.
Sie und
ihr Part-
ner, der
Kultur-
manager
Pieper
Schiefer,
kamen
auf die
Idee, Kunst nachMehrum und somit
in die Region zu holen. Angefangen
hat alles mit einem Atelier- und Pro-
jektraum Fatemis im ehemaligen
Kuhstall des renovierten Bauern-
hauses.

Von Janine Barresi

Und
Schiefer
brauchte ein
Thema für
seine Ab-
schluss-
arbeit als
zertifizierter
Kulturma-
nager. „Ich
habe gesagt,
dass ich es
schaffen
werde einen
Kunsthof in

Mehrum auf höherem Niveau zu er-
öffnen und dies ist uns gelungen“,
erläuterte der Vorstandsvorsitzende
des Kunsthofes. Da das Projekt sehr
gut bei den Künstlern sowie Besu-
chern ankam, wurde 2017 ein ge-

meinnützigerVereindarausgegrün-
det und hat bis jetzt 30 Mitglieder.
Ausgestellt werden immer drei
unterschiedliche Kunstrichtungen,
zum Beispiel Malerei, Fotokunst
oder Skulpturen. Insgesamt präsen-
tierten 53 Kunstschaffende von 2013
bis 2023 ihreWerke inMehrum.

Ausstellung geht
bis zum 14. Mai
Bei der aktuellen „Geburts-
tags“-Ausstellung „13 23“, die bis
zum 14. Mai im Kreismuseum Peine
an der Stederdorfer Straße besucht
werden kann, zeigen 43 von den
53Künstlerinnen undKünstlern ihre
Kunstobjekte, die sie schon einmal
imKunsthofMehrumausgestellt ha-
ben. Insgesamt kann man über
80 Kunstexemplare anschauen.

Zur Eröffnung am Freitagabend
erschienen die Vorstandsvorsitzen-
den des Kunsthofes in Mehrum Pie-
per Schiefer und Schirin Fatemi so-
wie Peines Landrat Henning Heiß
(SPD), Journalistik-Professor Wil-
fried Köpke, Kreismuseumsleiterin
Dr. Doreen Götzky und weitere För-
derer sowie der Ortsrat ausMehrum
persönlich. Der Schirmherr dieser
Ausstellung ist Niedersachsens Mi-
nisterpräsident Stephan Weil (SPD).
Dieser ließ sich entschuldigen,
wünschte aber allen einen schönen
Abend, wie Schiefer in seiner Eröff-
nungsrede bekannt gab.

„So eine geballte Kunst
hatten wir noch nie“
Weiter skizzierte er: „Wer hätte vor
zehn Jahren gedacht, dass wir ein-

mal hier im Kreismuseum Jubiläum
feiern. Irgendetwasmüssenwir rich-
tig gemacht haben.“ Der Landrat
stimmte dem zu und ergänzte: „So
eine geballte Kunst hatten wir hier
imMuseumnochnie.Das istwirklich
erstaunlich. So ein Projekt auf die
Beine zu stellen war eine tolle Leis-
tung. Für so etwas geben wir immer
gerne Geld.“ Weiter fügte er hinzu:
„Diese Ausstellung ist ein Meilen-
stein. Ich hoffe, dass Sie beide noch
viele Jahre weitermachen.“

Auch Professor Wilfried Köpke
nutzte seine Redezeit, um die Besu-
cherinnenundBesuchermit vielHu-
mor und lyrischen Zitaten zum The-
ma „Kunstgenuss und Landpartie“
zu begeistern, oder wie Dr. Doreen
Götzky sagte: „Professor Köpke hat
Anspruch, Unterhaltung und Nie-

derschwelligkeit zusammenge-
bracht.“

Nach den Vorträgen gab es die
Möglichkeit, die Kunstexemplare zu
besichtigen, und die Leute waren
sehr angetan. Beispielsweise die
ehemalige Ortsbürgermeisterin von
Groß Ilsede, Ilse Schulz. Sie sagte:
„Ich finde es wunderbar. Die Kunst-
werke sind ausdrucksstark und be-
sitzen eine große Farbenvielfalt. Das
ist eine große Ausstellung, die wir
hier in Peine haben.“

Zehn Jahre Kunsthof Mehrum: Diese Künstler stellen aktuell im Kreismuseum Peine aus. FotoS: JaninE BaRRESi

Zehn Jahre Kunsthof Mehrum: Dieses Kunstwerk
wird zum Beispiel im Kreismuseum präsentiert.
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Überlassen Sie Ihren
Immobilienverkauf nicht
dem Zufall!

Lassen Sie uns für Sie arbeiten - kom-
petent, engagiert und seit über 25 Jah-
ren in der Region Peine erfolgreich.
Profitieren Sie von unserem „Rundum-
Sorglos-Service“: 12-seitige Markt-
wertermittlung, Energieausweis (in-
klusive), professionelle Fotografie, de-
tailliertes 20-seitiges Exposé, starke
Präsenz auf ImmoScout24, Aufarbei-
tung relevanter Objektunterlagen,
Besichtigungen auch am Wochen-
ende, sichereVerkaufsabwicklungund
vieles mehr...
Wir würden uns freuen, Sie von der
Qualität unserer Arbeit überzeugen zu
dürfen. Dipl.-Ing. Dirk Dobberstein
Immobilien, Tel. 05171- 988600
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